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Beschreibung

[0001] KFZ-Kennzeichen-Schilder, üblicher Bauart 
werden auf Prägedruck, in schwarz/weiß, normierter 
Farbe, und Form nach Hoheitsvorgabe (Maß, Grö-
ße), hergestellt. Sie sind nur einmal verwendbar, und 
müssen danach entsorgt werden. Das bisher ver-
wendete Material der Schilder bestand aus Alu-Le-
gierungen, ist leicht formbar und elastisch, für die ein-
fache Schraubmontage. Die Plaketten (TÜV, AU und 
HU) sind Aufkleber, bisher nur einmal zu nutzen, 
nach Ablauf deren Fristen müssen diese entfernt und 
durch neue Aufkleber ersetzt werden.

[0002] Anhand dessen liegt dieser Erfindung folgen-
de'r Aufgabe'n zugrunde: Diese bisherigen 
KFZ-Schilder Alu-Legierungen durch veränderbare 
Display-Kennzeichen, mit verschlüsselten Code-Ein-
gabe'n als Sicherheit (Missbrauch, Fälschungen) und 
um Entsorgungskosten zu vermeiden hiermit zu er-
setzen.

[0003] Ein Schlüssel der Zukunft, aufgrund der „ver-
änderbaren beleuchteten und/oder unbeleuchteten 
farblich gestalteten Display Kennzeichen.

[0004] Der in den folgenden Schutzansprüchen an-
gegebenen Erfindung: „Ifd. über Steuergerät verän-
derbare Displaykennzeichen", liegt das Problem zu-
grunde:

[0005] Mobile Fahrzeugbereiche: 
– In der Dunkelheit besser... lesbar zu sein; (er-
höhte Eigenbeleuchtung)
– Kein Austausch mehr möglich zu sein; (Schutz 
vor Missbrauch)
– Erhöhte Abschreckung vor KFZ-Diebstahl
– Absolute Fälschungssicherheit, u. a. durch Inte-
gration in Stoßfänger und/ oder Kofferraumklappe 
mit Anschluss an das PKW (LKW)-internewahl-
weise: Strom-, Fremd, und/oder Eigen-Versor-
gung-System. Das Sicherheitsglas ist transpa-
rent, kratz-, kälte-und stoßsicher (Crash), sowie 
wasserfest.
– Ein und/oder mehrere Stromquellen, einmal 
über Eigen-Akku, (z.B. Solarmodule/Zellen, 
und/oder im KFZ Schild eingebaute Batte-
rieschacht (Mignon- und/oder Lithiumbatterien)), 
und/oder Anschluss an zentrale Energieversor-
gung. ( Mehrfache Absicherung)
– Passend zu den vom Gesetzgeber für 2005, avi-
sierten neuen Zulassungsbescheinigung I + II, in 
Bezug auf Fälschungssicherheit. (Rückbindung 
an KFZ- Zulassungs-Stellen mittels autorisierter 
geprüfter... verschlüsselter Code-Eingabe durch 
diese Stellen).
– Keine Entsorgung der Alu-Schilder mehr erfor-
derlich; (Müllvermeidung bei Mehrfach-Zulassun-
gen von Fahrzeugen). Herstellung von Schilder 
entfällt.

– Absicherung des „Displaykennzeichens", mittels 
verschlüsselter Code-Eingabe, durch die Ho-
heits-Stellen des Bundes/Länder, u. a. ( geheime 
Autorisierung).
– Keinerlei Plaketten (TÜV- AU, und HU usw.) 
mehr erforderlich, da alle relevanten hoheitlichen 
Daten in das Kennzeichen-Display, „veränderbar"
eingeschrieben werden. ( u. a.... bildliche Darstel-
lung von Plaketten, durch verschlüsselte und/oder 
unverschlüsselte Eingabe-Code, gegeben und 
abgesichert).
– Datenübertragung auf Displaykennzeichen mit-
tels Funkübertragung und/ oder durch Kabelver-
bindung (Stecker), vom Steuergerät aus, dadurch 
ist die Wiederverwendung des Displays gegeben; 
(Mehrfachverwendung).
– Mehrfach-Farben-Verwendung ist, (für EU-Län-
der unterschiedliche Farbendarstellungen: z. B. 
schwarz/weiß, (D) usw.:) für alle EU-Länder ver-
schiedenfarbig... möglich.
– Display-Kennzeichen ist Beschriftung (Buchsta-
ben, Ziffern), Hintergrund, und die Farben verän-
derbar.
– Ergänzungen sind auch möglich: z. B.: „Werbe-
display-Tafel-Funktionen" wie Taxi, Notarzt, Feu-
erwehr, Krankenwagen, Polizei, Schwertransport-
bereiche, BGS, BW, u. a..... und/oder: (incl. Steu-
ergerät).
– Werbeplakate-Darstellungen: „Mit lfd. über 
Steuergerät veränderbarem Display", bei Fahr-
zeugen für: Werbeaufschriften (Display), auf 
PKW, LKW, Busse, u. a. Fahrzeugen mit sog. Slo-
gans: „wir machen den Weg frei für,.....

[0006] Ausführungen: Fig. 1 
Flüssigkeitskristallanzeige Beschriftung mit Hin-
tergrundbeleuchtung
und/oder
digitale LCD-Displayanzeige (1–7 und 4a1/4a2
sowie 4b1/4b2) mit Hintergrundbeleuchtung (8) 
mit Energiesparmodus,
und/oder
Elektrolumineszens-Beleuchtung (8) der Digital-
anzeige auf Display (1–7 und 4a1/4a2 sowie 
4b1/4b2) und Solarzellen mit aufladbarem Akku 
ausgestattet
und/oder
digitale Leuchtdiodenanzeige auf Display (1–7
und 4a1/4a2 sowie 4b1/4b2), mit Energiesparmo-
dus,
und/oder
digitale verstellbare Ziffernblattanzeige auf Dis-
play (1–7 und 4a1/4a2 sowie 4b1/4b2) mit Hinter-
grundbeleuchtung (8)
und/oder
Drei-D-Folien mit LCD-Kennziffernbeschriftung 
(1–7 und 4a1/4a2 sowie 4b1/4b2) und Beleuch-
tung (8)
und/oder
ASV-Display mit Automatikmode wo Kontraste 
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entsprechend der Helligkeit nachregelt.
und/oder
Display die mit der E-Ink Technologie arbeiten 
(Display braucht kaum Strom)
und/oder
PLED-Display mit OLED-Technik extrem großer 
Blickwinkel, hohe Leuchtkraft, selbstleuchtendfla-
che Bauweise zu üblichen LCD Modulen
und/oder 
Transflektive STN-LCD Punktmatrix Displays An-
zeigenmodule mit schwarzen Aktivpixeln auf Hin-
tergrundbeleuchtung
und/oder
LED-Großdisplay mit Anodenanschluss Schrift rot 
und/oder Grün und/oder Hellblau für OLED-Tech-
nik
und/oder
beleuchtetes Display mit Nano-Technologie (Na-
noröhrchen)

[0007] Die Formen der einen und/oder vielen Dis-
plays Hoheits-Kennzeichen können nach Vorgaben 
und/oder wahlweise quadratisch, rechteckig, rund 
(Kreis) und/ oder oval ausgeführt werden. Die Plaket-
ten Displays sind in runder Form erhältlich, und durch 
bildliche Darstellungen dargestellt.

[0008] Aufbau: Fig. 1

[0009] Eine Leitsystemplatinplatte zum Auf- und 
Einbau der einzelnen Produkte (Folien usw.), zur 
Funktion des Systems des digitalen KFZ KZ mit Dis-
play. Glas, Polarisationsfolie und die Folie für die Hin-
tergrundbeleuchtung. Auf eine genauere Beschrei-
bung für Display's wird ausdrücklich, wegen der gro-
ßen Auswahl der vielen angebotenen Sortimente ver-
zichtet. Deshalb werden hier verschiedene Ausfüh-
rungsmöglichkeiten genannt, eines und/oder mehre-
re dieser Arten von Display und/oder ein aus diesem 
Sortiment zusammengestelltes Display kann für die 
KFZ-Kennzeichen zur Herstellung verwendet wer-
den.

[0010] Welches Sortiment (Art) von Display am bes-
ten geeignet ist, wird dem jeweiligen Hersteller 
und/oder Vertreiber zur Auswahl und deren Entschei-
dung überlassen.

[0011] Das Gehäuse kann mit einem transparenten 
(durchsichtigen) kratz- und wasserfesten so wie 
stoßsicherem (Crash-gesichert) Sicherheitsglas (Sa-
phirglas o. ä.) fest integriert und/oder durch verdeckte 
Befestigung auf/mit Leitsystemplatte angebracht 
und/oder verbunden werden. Als zusätzlichem Kälte-
schutz der LCD-Anzeige eine Isolierverglasung als 
Integration zum Lichtsystem beim Einbau des KFZ 
Hoheitszeichen am Kofferraumdeckel. (Fig. 5 10)

[0012] Die Energieversorgung des Display KFZ Ho-
heits-Kennzeichen Kann über eine und/oder mehrere 

Stromquellen entweder über Eigenstromversorgung 
mit Autobatterie und/oder durch Solarmodule mit auf-
ladbarem Akku für Mignonbatterien im Schild 
und/oder in separater Box bei Steuerelektronik mit 
eingebaut und/oder mit/durch Energiesparfunktion 
der Versorgungszustand gesichert werden, und/oder 
kann durch den Einbau eines und/oder mehrere Ro-
toren und/oder Propeller, mit Funksensoren- 
und/oder ein und/oder mehrere üblichen Module das 
mit/durch Bewegungen und dem erzeugten Fahrten-
wind des Fahrzeuges, die Energieversorgung über-
trägt. Die eine und/oder mehrere Energieversorgun-
gen für das KFZ KZ Display, kann bei Stromausfall 
und/oder abgeklemmter Autobatterie die Beschrif-
tung (Buchstaben/Zahlen und andere Zeichen) hal-
ten Ebenfalls kann eine Batteriezustandsanzeige im 
FIS und/oder Navigationssystem über Display des 
Fahrzeuges auf die Energie-Versorgung zur Kontrol-
le und Sicherheit hinweisen. Durch eingebauten Chip 
eine schnelle energieeffiziente Datenübertragung ins 
Fahrzeugsystem ermöglichen.

[0013] Die Steuerelektronik, also das eigentliche 
„KFZ-Kennzeichen", ist dabei nicht im Display inte-
griert, sondern kann in einer separaten Box, von der 
einige Leitungen zum Display führen erfolgen.

[0014] Die Stromversorgung kann über die nicht 
mehr benötigte Kennzeichenbeleuchtung stattfinden, 
statt der Leuchten einen und/oder mehrere Steckver-
bindung'en an KFZ Elektronik (Kabel) anbringen, und 
mit KFZ KZ-Display den dortigen Anschlüssen ver-
binden und/oder einstecken. Die jetzigen Kennzei-
chen-Beleuchtung werden nicht mehr benötigt, da 
das Display Hoheits-Kennzeichen eigene Beleuch-
tungen besitzen (kann wahlweise und/oder einheit-
lich Hintergrundbeleuchtung und/oder Eigenbeleuch-
tung sein). Dieses Display Kennzeichen kann be-
leuchtet (Hintergrundbeleuchtung) und/oder unbe-
leuchtet sein die Beschriftung ist immer ablesbar bei 
Helligkeit sowie bei Dunkelheit gut ersichtlich.

[0015] Anbringen, Einbau und Montage des Display 
KFZ-Kennzeichen kann wahlweise in Stoßfänger 
und/oder am Kofferraumdeckel (Fig. 5) vorne in 
Stoßfänger integriert, und/oder wie seither in Halte-
rung eingeklinkt befestigt (Fig. 4 Nr. 9) und/oder auf 
dem Autodach in der Mitte auch für Spot-Werbeta-
fel-Display/auch in Halterung als Spot-Werbe-Dis-
play möglich, anhand einer Vorrichtung die als Halte-
rung dient, und für Zuleitungen angebracht werden. 
Somit kann und/oder wird das Display KFZ-Kennzei-
chen von den Zulassungsstellen und/oder bisherigen 
Schilderhersteller über verschlüsseltem Code per 
Eingabe die Kennzeichenbeschriftung vor Ort einge-
geben. Eine und/ oder mehrere eingebaute Mignon- 
und/oder Lithiumbatterien im Display Batterieschacht 
heilt die Stromversorgung, für ca. 24 Stunden bis das 
Kennzeichen am Fahrzeug- in Halterung und mit der 
Steckverbindung am Fahrzeugstrom und/oder Eigen-
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strom mit Solarmodulen verbunden ist.

[0016] Der Einbau kann neben einer manuellen Re-
gelung der Hintergrundbeleuchtung (Fig. 1 Nr. 8) in 
mehreren Stufen, auch wo eine Automatikmode die 
die Hintergrundbeleuchtung entsprechend der Hellig-
keit nachregelt, vorgesehen ist und/oder werden 
kann. Bei Einbau von ASV-Displays sind dadurch 
bessere Kontraste und bessere Eigenschaften gege-
ben.

[0017] Alle Plaketten Displays (AU- Fig. 2 Nr. 4b
HU- Fig. 2 Nr. 4a Zulassungsplaketten Fig. 1 Nr. 5) 
sind, und/oder können wahlweise an verschiedenen 
Positionen und/ oder nach Vorgabe im Display Ho-
heits-Kennzeichen integriert und/oder in vorgesehe-
nen Aussparungen nach Vorgaben fixiert werden.

[0018] Einstellung: Steuergeräte Fig. 6 und 7
und/oder andere (Datenübertragung per Funk-Blue-
tooth-Hochfrequenz- und/oder Infrarotschnittstel-
len-Verbindungen)

[0019] Das Display Kraftfahrzeug-Hoheits-Kennzei-
chen (Fig. 1) kann nur durch Eingabe eines ver-
schlüsselten Codes in das System, von der zuständi-
gen Zulassungsstelle (LRA u. a. ) die Kennzeichen-
beschriftung (Buchstnben und Ziffern) über das Inter-
ne Computersystem (ICS) mit spezieller Software 
(Kryptographie) eingegeben und bei weiteren Neuzu-
lassungen über Navigationssystem und/oder FIS im 
Auto ge- und/oder verändert sowie die Datenübertra-
gungen über Steuergeräte gespeichert werden. 
(Fig. 6 und 7)

[0020] Bei Bedarf z. R. Umzug in einen anderen 
Kreis und/oder ein anderes sogar fremdes Land kann 
und/oder wird die alte Kennzeichen-Nummer (Be-
schriftung im Display Kennzeichen gelöscht und vom 
zuständigen LRA und/oder andere relevante Stellen 
die neue Kennzeichen-Nummer, wieder geschützt 
durch verschlüsselte und/oder unverschlüsselte Co-
de-Eingabe über Steuergerät/ Funk-Bluethoot-Hoch-
frequenz- und/oder Infrarotschnittstellen Verbindun-
gen eingegeben. Die Zulassungsplakette wird eben-
falls wie o. b. verschlüsselt zum Schutz vor Miss-
brauch von der Zulassungsstelle und/oder andere 
autorisierte Stelle'n in das Display wie seither durch 
Kreis eingegeben. Das Display-Kennzeichen ist da-
her auf Zeit preisgünstiger als bisherige Alu-Legie-
rung-Kennzeichen, da sie veränderbar sind, werden 
keine neuen Schilder mehr benötigt. Alle Eingaben 
erfolgen durch die zuständigen Stellen und werden 
durch verschlüsselte und/oder unverschlüsselte Co-
de-Eingabe geschützt.

[0021] Diese gesicherten Daten im Internen Com-
putersystem (ICS) mit Hard- und Software der Zulas-
sungsstellen (LRA, Stadt, Land-Kreis-Stellen (Zulas-
sungsstellen und/oder andere) dienen dann als Si-

cherheits- und Kontrollsystem, und schützt vor Kenn-
zeichen Missbrauch. Denn jede versuchte Verände-
rungen am Display KFZ-Hoheits-Kennzeichen wird 
vom Auto-Navigationssystem und/oder FIS gespei-
chert, und automatisch in das ICS der Zulassungs-
stelle (LRA) weitergeleitet und die Daten übertragen, 
als Störung und Kontrolle (Warnung) wahrgenom-
men. (Fälschungs- und Diebstahlsicher)

[0022] Bei Abänderungen und/oder versuchten Ver-
änderungen am Display KFZ-Hoheits-Kennzeichen 
(Fig. 1 Nr. 1-8) entfällt die Stromversorgung, und die 
Beschriftung auf am Display-KFZ-Hoheits-Kennzei-
chen sind gelöscht, es ist erkennbar da keine Num-
mern und Kennziffern mehr ersichtlich lesbar sind. 
(kein anbringen von anderen und falschen Schilder 
mehr möglich). Bei Stilllegung und/ oder Abmeldung 
eines Fahrzeuges kann für 24 und/oder bis 48 Stun-
den am Display eine rote Nummer eingespeichert 
werden. Diese Daten erfasst das Steuergerät indem 
eine Zeituhr nach abgelaufener Frist, die Beschrif-
tung löscht. Somit ist beim KFZ-Display durch die 
fehlende Beschriftung (Kennziffern und/oder Num-
mern) keine Zulassung mehr gegeben. Für die Ein-
stellung von Roten Nummern kann der Autohändler 
und/oder LRA und andere... diese per Code in das 
KFZ-Display bei Probefahrten für bestimmte Zeit ein-
geben. Bei Saison-Kennzeichen für eine bestimmte 
Zeit wird die Frist von.. bis... im ICS der Hoheitsstel-
len und/oder über Steuergerät durch Funkübertra-
gung eingestellt, und durch Code vor Missbrauch ge-
schützt. Nach Ablauf dieser Frist wird die Beschrif-
tung am Display Kennzeichen automatisch gelöscht, 
eine Information über das FIS im Cockpit wird diese 
Ablauffrist bekannt gegeben, somit weiß der Fahr-
zeughalter wann die Saison-Zulassung abgelaufen 
ist.

[0023] Eine neue Einstellung (Fig. 6 und 7) der Dis-
play KFZ Hoheits-Kennzeichennummern (Fig. 1) 
sind/und/oder kann nur durch die Zulassungsstellen 
(LRA und/oder andere) mit spezieller Software und 
verschlüsselter Code-Eingabe mit/über Steuergeräte 
(Fig. 6 und 7) möglich erfolgen.

[0024] Die Einstellung (Fig. 6 und 7) der AU- und 
HU-Zulassungs-Prüfplaketten Displays (Fig. 4a und 
4b und Fig. 1 Nr. 5) kann nur durch einen Sachver-
ständigen (TÜV/DEKRA) die digitale Leuchtdioden- 
oder LCD Displayanzeige das Datum (Monats- und 
Jahreszahl) (4a1 u. 2 und 4b1 u. 2) mit einer Spezi-
al-Software CD-Laufwerk und/oder mit Laptop durch 
verschlüsselte und/oder unverschlüsselte Code-Ein-
gaben über Steuergeräte (Fig. 6 und 7) CD-Laufwerk 
im Auto eingestellt und verändert werden.

[0025] Die Datenübertragung kann über einen Chip 
im Kennzeichen eingebaut, vom Fahrzeug 
FIS/und/oder Navigationssysteme auf digitale AU- 
und HU-Zulassungs-Prüfplaketten (Fig. 2 4a und 
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Fig. 3 4b) übertragen und gespeichert sowie die al-
ten Daten gelöscht werden.

[0026] Es kann über FIS im Autocockpit angezeigt 
werden wann die AU und HU fällig ist. Bei AU- und 
HU Plaketten (Fig. 2 Nr. 4a und 4b) kann und/oder 
soll jährlich eine andere Farbe als Hintergrund ge-
wählt werden.

[0027] Ferner kann dass Display Kennzeichen 
(Fig. 4 Nr. 21) entweder integriert und/ oder als An-
bausatz rechts und/oder links vom Kennzeichen 
sämtliche Anschlüsse, anhand eingebauter Adapter 
und/oder angebrachte Empfangsteile für Radio, TV, 
UMTS, Handy, Internet eigen entwickelte Netze,.... 
und sonstige entwickelte öffentliche Vertriebsnetze 
für Übertragungen, genutzt werden. Diese Emp-
fangsteile können durch eingebauten Adapter ver-
sorgt angeschlossen werden.

[0028] Ein und/oder mehrere Anbausatz'e (Fig. 4
Nr. 20) mit Einbindung am Display Hoheits-Kennzei-
chen, sorgen für veränderbare Spot- und Werbetafel 
-(Funktionen) Display mit und/oder laufender Schrift, 
dieser kann unterhalb und/oder oberhalb am Dis-
play-Kennzeichen und/oder in und/oder als Halte-
rung-Display und/oder am Autodach in Vorrichtung 
montiert sein. Ein Tragbares Werbedisplay Stromver-
sorgung mit aufladbaren Mignonzellen und/ oder Li-
thiumbatterien im Display eingebaut. Hinter der Auto-
scheibe im Fonds und/oder anderen Stellen im Mobi-
len KFZ-Bereich (z. B. bei LKW auf Sprügel hinten 
und/oder rechte und/oder linke Seite) befestigt durch 
Halterungen z. B. Saugknöpfe, Klipse u. a. Befesti-
gungen (vielseitig einsetzbar mit laufend veränderba-
ren Texte/Bilder/Zeichen usw.) fixiert werden. Das 
Tragbare Spot-Werbetafeldisplay kann eine Vorrich-
tung, und/oder einen Rahmen mit einer und/oder 
mehrfach angebrachten Halterung'en zum hängen 
an Wand und Ständer zum Aufstellen beinhalten. Der 
Ständer kann am Rahmen eingestellt montiert sein, 
entweder an Längsseite und/oder der Breitseite.

[0029] Z. B. Auto zu verkaufen, und/oder Arbeite ge-
rade in.... da und da.

[0030] Oder lfd. veränderbar Werbung, Veranstal-
tungen beim tragbaren Werbedisplay kann dieses ein 
und/oder mehrfach in kleineren Display abge.- oder 
unterteilt sein. Mit einem eingebauten DVD-Player 
und integrierten Lautsprecher und/ oder Tastatur 
und/oder Radioempfangsteil mit einer Steckverbin-
dung für Fremdstromversorgung (Auto-Zigarettenan-
zünder) kann man sogar über das Werbedisplay Fil-
me und andere .... Dinge betrachten. Diese Einbau-
teile (DVD-Player, Empfangsteile, Tastaturen, Bedie-
nelemente, und Lautsprecher) kann man ebenso in 
eine aufsteckbare Leiste mit Steckverbindung zum 
aufstecken auf Display integrieren. Somit ist durch 
diese Art Ausführung es möglich, dass man das Dis-

play von der Leiste verwendet.

[0031] Die Erfindung wird wie folgt dargestellt: 
(Fig. 1–Fig. 7)

[0032] Fig. 1 das kpl. Displaykennzeichen einschl. 
Sicherheitsglas

[0033] Fig. 2 HU-Plakette (TÜV) als... Displayanzei-
ge

[0034] Fig. 3 AU-Plakette als... Displayanzeige

[0035] Fig. 4 Displaykennzeichen in Stoßfänger in-
tegriert und/oder in Halterung Eingeklinkt, Spot- und 
oder Sonderfunktionen, verdecktes (versteckt) Code-
feld mit Mikrochips für elektrische Leitmessung (Ra-
darerfassung)

[0036] Fig. 5 Displaykennzeichen in alternativ Kof-
ferraumklappe (PKW), integriert, und /oder in Halte-
rung eingeklinkt.

[0037] Fig. 6 Steuergerät mit und/oder ohne Einga-
bedisplay, getrennte Buchstaben und Zahleneingabe

[0038] Fig. 7 Steuergerät mit und/oder ohne Einga-
bedisplay und integrierter Buchstaben und Zahlen-
eingabe.

[0039] Fig. 8 Spot- und Werbetafel-Display mit Leis-
ten und Rahmen

[0040] Fig. 9 Anbauteile (Sensoren, Mikrochips, 
Code-Systeme) (Adapter, Empfangsteile und Modu-
le)

[0041] Fig. 10 Display-Halterung und/oder Spot- 
und Werbehalterungs-Display

[0042] Fig. 11 Abnehmbare Leisten zum aufstecken 
auf Display 

[0043] In den Fig. 1–5 ist das Displaykennzeichen 
mit -Bezugszeichenliste-

Bezugszeichenliste

Figur 1 

1 12 Sterne-Symbol (EU-Einheit),
2 D, EU-Mitgliedstaat,
3 Zulassungsstellen (Kreis(LRA) /Stadtzei-

chen),
4a TÜV-Plakette als Displayanzeige,
4b ASU-Plakette als Displayanzeige,
5 Zulassungsplakette Land/Stadtkreis,
6 Land/Stadtkreis-Kurzzeichen,
7 Zahlenfolge,
8 Hintergrundbeleuchtung/Schildfunktion.
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Schutzansprüche

1.  Display-Hoheitskennzeichen elektrische Dau-
erschildfunktion, für alle Arten von Fahrzeugen 
(PKW, LKW, Bus, Sonderfahrzeuge, Wohnmobile, 
Anhänger, Motorräder Kleinkrafträder u. a.) und/oder 
Spot- und Werbetafel Displays für obile Bereiche,  
dadurch gekennzeichnet, dass diese aus folgen-
den Teilen bestehen sowie installiert sind, und/oder 
erhalten sein kann (extern und/oder intern) veränder-
bare Beschriftungen (Fig. 1 Nr. 2, Nr. 3, Nr. 6/7 sowie 
Nr. 4a, 4b) und Hintergrund (Fig. 1 Nr. 8)(Folie) in 
Mehrfach-Farben anhand eingebauter Flüssigkeits-
kristalle, und/oder digitale LCD-Module und/oder 
LED-Module, und/oder digitale verstellbare Ziffern-
blattanzeigenmodule, und/oder E-Ink Technologie 
und/oder OLED-Technik, und/oder mit Nano-Techno-
logie, transflektive STN-LCD Punktmatrix Anzeigen-
module und/oder verschiedener Folien (Polarisati-
onsfolie, Hintergrundfolie u. a.),  
veränderbare Beleuchtung aufgrund entsprechend 
eingebauter Eigen- und/ oder Hintergrundbeleuch-
tung im Display (Fig. 1, und Fig. 1 Nr. 4a, 4b, 5) (auf 
drei D-Folien, LED u. a.),  
eine und/oder viele veränderbare Plaketten-Display 
(AU- (Fig. 3). HU-(Fig. 2), sowie Zulassungsplaket-
ten Fig. 1 Nr. 5) mit digitaler Anzeige (Fig. 2 Nr. 4a
Fig. 3 4b), und ein und/oder mehrere Spot- und Wer-
betafeln-Display's (Fig. 10 Nr. 19/20) integriert 
und/oder als Anbausatz (Fig. 10 Nr. 19/20 in Nr. 22) 
sowie als tragbare Geräte (Fig. 8)(Displnys),  
ein/und oder vielfache Stromanschlüsse infolge von 
Steckverbindungen (Stecker, USB- u. a. Anschlüs-
se). Ein und/oder mehrfach Code-Systeme (Fig. 9
Nr. 25), und ein/oder mehrere Mikrochips-Systeme 
(Fig. 9 Nr. 27), sowie ein und/oder genügend Solar-
module. Ein und/oder viele Adapter (Nr. 21) und ver-
schiedene Empfangsteile (Nr. 21) (Radio, TV u. a.), 
sowie ein und/oder viele Batterieschacht'e, ein 
und/oder mehrere verschiedene Sensoren (Fig. 9 Nr. 
26), Gehäuse mit und/oder Sicherheitsglas (Fig. 1), 
sowie die Hard- und Software.  
Des weiteren sind zusätzlich im tragbaren Spot- und 
Werbetafel-Display's (Fig. 8 Nr. 19/20) für mobile Be-
reiche und/oder in abnehmbaren Leisten montiert: 
ein DVD-Player (Fig. 8 Nr. 31), Lautsprecher (Fig. 8
Nr. 30), Tastaturen (Fig. 8 Nr. 32), Batterieschacht, 

Figur 2

4a TÜV-Plakette als Displayanzeige, hinten,
4n1 Monatszulassung,
4a2 Jahreszulassung,

Figur 3

4b ASU-Plakette als Displayanzeige, vorne
4b1 Monatszulassung
4b2 Jahreszulassung

Figur 4

9 Stoßfänger-Stange PKW /Fahrzeuge
19 Zusätzliche Ergänzung: Spotfunktionen (Feld)
20 Sonderfunktionen (Feld) Warnhinweise... 
21 verstecktes Code-Feld f. elektr. Leitmessg. 

z.B. für automatische Radar-Erfassung ....

Figur 5

10 Kofferraumklappe
11 Heckscheibe
9 Stoßstange

In den Figuren 6 – 7 Steuergerät (Alternativen)

Figur 6

12 Steuergerät mit Eingabedisplay Display
13 Schalter
14 Buchstabentastatur
15 Zahlentastatur

Figur 7

16 Steuergerät mit Eingabedisplay Display
17 Cursor
18 Buchstaben-Zahlentastatur 

Figur 8

19,20 tragbares Spot-Werbetafeldisplay
19 Großes Display
20 Kleine Displays
24 Laufshriftanzeige
29 Rahmen
30 Lautsprecher
31 DVD-Laufwerk(Player)
32 Radio und Tastaturen

Figur 9

21 Anbauteile
25 Code-Systme (Module)
26 Verschiedene Sensoren (Funk, Messungen)
27 Mikrochips
28 Steckverbindungen

Figur 10

22 Halterung
19,20 Spot- und Werbe (Halterung) Display
21 Anbauteile
23 Saison-Kennzeichen Nummer

Figur 11

19,20 tregbares Spot-Werbetafel Display
33 Aufsteckbare Leisten
28 Steckverbindungen 
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Radio-Empfangsteil (Fig. 8 Nr. 32), ein Rahmen 
(Fig. 8 Nr. 29) mit Halterungen und Ständer.  
Das eine/und oder mehrere Display Hoheits-Kenn-
zeichen (Fig. 1)(Schild) kann in folgenden Ausfüh-
rungen und Formen wahlweise und/oder nach Vorga-
ben hergestellt werden: als Quadrat, und/oder als 
Rechteck, und/oder oval (Elypse).

2.  Display-Hoheitskennzeichen für alle Arten von 
Fahrzeugen und/oder Spot- und Werbetafel-Displays 
für mobile Bereiche. nach Schutzanspruch 1 dadurch 
gekennzeichnet, dass es durch ein Steuergerät 
(Fig. 6/Fig. 7) versorgbar ist und/oder verändert 
wird. Die Einstellungen für beide Displays, und/oder 
bei Zulassungen sowie Neuzulassungen von Fahr-
zeugen aller Art bei wechseln andern Orts (anderes 
Land/und neuer Stadt-Landkreis), über das Steuer-
gerät (Fig. 6/Fig. 7) durch verschlüsselte Code-Ein-
gabe und/oder über Hoheitsträger (Stadt/Land/ 
Kreis-Stelle/(Zulassungsstellen) Vertreter o. a.) ein-
stellbar, verändert vorgenommen wird.  
Datenübertragung auf Display Kennzeichen (Fig. 1) 
mittels Funkverbindung und/oder anhand Kabelver-
bindung (Stecker), vom Steuergerät aus, dadurch ist 
die Wiederverwendung des Displays mehrfach gege-
ben.  
Für Probefahrten auf gewisse Zeit (ca. 24 und/oder 
bis 48 Std.) eine Rote Beschriftung (Buchstaben und 
Nummer)(Fig. 1 Nr. 3, Nr. 6/7) durch Zulassungsstel-
len und/oder Vertreter und/oder Autohändler durch 
unverschlüsselte Code-Eingaben erfolgt, sowie bei 
Saison Kennzeichen-Nummer (Fig. 10 Nr. 23) eine 
gewisse Frist (zwischen ca. 1 bis 6 und/oder mehrere 
Monate) die Zulassung, mit verschlüsselter Co-
de-Eingabe gespeichert sind, und/oder werden kann.

3.  Display-Hoheitskennzeichen für alle Arten von 
Fahrzeugen und/oder Spot- und Werbetafel-Displays 
für mobile Bereiche. nach Schutzanspruch 1 und 2 
dadurch gekennzeichnet, dass es wahlweise über 
ein und/oder mehrere Stromquellen und zwar, über 
Fremdversorgung (Anschluss an Energie und/oder 
Fahrzeugstromquelle) und/ oder über Eigenversor-
gung (z. B. Solarmodule (Zellen) mit Akku) und/oder 
durch aufladbare Mignon- und/oder Lithiumzellen in 
Batterieschacht (im Display-Hoheitskennzeichen 
(Fig. 1) direkt untergebracht, energiemäßig versorg-
bar ist. 

4.  Display-Hoheitskennzeichen für alle Arten von 
Fahrzeugen und/oder Spot- und Werbetafel-Displays 
für mobile Bereiche nach den Schutzansprüchen 1–3 
dadurch gekennzeichnet, dass der Einbau neben ei-
ner manuellen Regelung der Hintergrundbeleuch-
tung ( Fig. 1 Nr. 8) in mehreren Stufen, auch wo eine 
Automatikmode die die Hintergrundbeleuchtung ent-
sprechend der Helligkeit nachregelt, vorgesehen ist 
und/oder werden kann.

5.  Display-Hoheitskennzeichen für alle Arten von 

Fahrzeugen und/oder Spot- und Werbetafel-Displays 
für mobile Bereiche nach den Schutzansprüchen 1 
bis 4 dadurch gekennzeichnet, dass diese sämtliche 
installierte Anschlüsse über eingebauten Adapter 
und/oder ein und/oder mehrere montierte und/oder 
integrierte Empfangsteile und/ oder Module für Ra-
dio-, TV, UMTS, Handy, Internet u. a. entwickelte Net-
ze für Übertragungen im Display Kennzeichen 
(Fig. 1) an rechte und oder linke Seite (Fig. 10 Nr. 
21) integriert und/oder am Anbauteil (Nr. 21) (Anbau-
satz erweitert) verwendbar, rechts und/oder links 
vom Display (Fig. 1) eingebaut sind, und/oder wer-
den kann. (Fig. 4 Nr. 21) Dieses Anbauteil (Fig. 4
und Fig. 9 Nr. 21) kann in quadratischer und/oder als 
auch rechteckiger Form mit Steckverbindung zum 
Display Hoheitskennzeichen (Fig. 1) und/oder in ei-
nem Rahmen befestigt verbunden werden.

6.  Display-Hoheitskennzeichen für alle Arten von 
Fahrzeugen und/oder Spot- und Werbetafel-Displays 
für mobile Bereiche. nach den Schutzansprüchen 1 
bis 5 dadurch gekennzeichnet, dass dieses infolge 
der eingebauten Code-Systeme (Fig. 9 Nr. 25) 
und/oder Mikrochips-Systeme (Fig. 9 Nr. 27), 
und/oder verschiedene Sensoren ( Fig. 9 Nr. 26) 
(Funk, Messungen, Radarerfassung u. a.) Anbauteil 
(Anbausatz) (Fig. 4 Nr. 21 und Fig. 9 Nr. 21) anhand 
spezieller Hard- und Software sämtliche Werte über 
Fahrerinformationssystem (FIS) und/oder Navigati-
onssystem dessen Display im Fahrzeug abrufen, ein-
programmieren und/oder speichern kann.  
Hierdurch kann eine angebrachte Batteriezustands-
anzeige über FIS und/ oder über Navigationssystem 
des Fahrzeuges auf die Energieversorgung zusätz-
lich als Kontrolle und Sicherheit hinweisen. Durch die 
eingebauten Chips (Fig. 4 Nr. 21, Fig. 9 Nr. 27) er-
möglicht es eine schnelle Erfassung der Datenüber-
tragung ins Fahrzeugsystem.

7.  Display-Hoheitskennzeichen für alle Arten von 
Fahrzeugen und/oder Spot- und Werbetafel-Displays 
für mobile Bereiche nach den Schutzansprüchen i bis 
6 dadurch gekennzeichnet, dass dieses eine 
und/oder mehrere Display Hoheitskennzeichen 
(Fig. 1) und/ oder Spot- und Werbetafel-Displays 
durch angebrachte Halterung verdeckt befestigt, am 
Kofferraumdeckel (Fig. 5) und/oder Stoßfängerstan-
ge ( Fig. 4) sowie am und/oder auf Autodach, zu der 
Leitungen (Energieversorgung) führen, anhand einer 
Vorrichtung als Befestigungselement mit Rahmen 
montiert werden kann.  
Die Display Hoheitskennzeichen Halterung (Fig. 10
Nr. 22), kann selbst als Spot- und Werbe-Halterung 
Display (Fig. 10 Nr. 19, Nr. 20) und/oder als Halte-
rung (Fig. 10 Nr. 22) für dieses Spot- und Werbe-Dis-
play (Fig. 10 Nr. 19, Nr. 20) ausgebildet werden. 
Durch spezielle Befestigung anhand von Vorrichtun-
gen an diesen Halterungen ist es möglich, die Dis-
play-Hoheits-Kennzeichen (Fig. 1) problemlos durch 
verdecktes einrasten dort zu fixieren.
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8.  Display-Hohheitskennzeichnen für alle Arten 
von Fahrzeugen nach den Schutzansprüchen 1–7 
dadurch gekennzeichnet, dass diese ein und/oder 
viele veränderbare (Beschriftung, Hintergrundfarbe) 
runde (Kreise) Plaketten-Displays (AU-, HU- und Zu-
lassungsplaketten TÜV) (Fig. 1 Nr. 4a, Nr. 4b und Nr. 
5) wahlweise und/oder nach Vorgaben an verschie-
denen Positionen innerhalb dessen Display Ho-
heits-Kennzeichen ( Fig. 1) integriert sind, und/oder 
sein kann, und/oder das an entsprechende Stellen 
hierfür runde (Kreise) Aussparungen vorgesehen 
sein können, um die Plaketten-Displays (Fig. 2 Nr. 4a
und Nr. 4b/Fig. 1 Nr. 5) darin zu fixieren.  
Das diese anhand der Software mit und/oder über 
Laptop, und/oder CD-Laufwerk, und/oder durch 
Steuergerät und/oder mit Funkverbindung (Blue-
thoot, Infrarotschnittstellen u. a.) die Datenübertra-
gung aufgrund verschlüsselter Code-Eingabe nur 
durch Sachverständige und/oder Vertreter (DEK-
RA/TÜV) verändert und eingespeichert wird und/oder 
werden kann.

9.  Display-Hoheitskennzeichen für alle Arten von 
Fahrzeugen nach den Schutzansprüchen 1–3 da-
durch gekennzeichnet, dass diese Plaketten-Dis-
plays (Fig. 1 Nr. 4a, 4b und 5) digitale Anzeigen ( 
Fig. 2 Nr. 4a1, 4a2, Fig. 3 Nr. 4b1, Nr. 4b2 sowie 
Fig. 1 Nr. 5) für die Einstellung von Monats- (Fig. 2
Nr. 4a1/Fig. 3 Nr. 4b1) und Jahreszahlen (Fig. 2 Nr. 
4a2/Fig. 3 Nr. 4b2) besitzen. Die Plaketten-Displays 
(AU-, HU- und zwei Zulassungsplaketten TÜV) sind 
in runder Form hergestellt, wobei die AU-Plakette als 
Sechseck angedeutet ist. Innerhalb der AU- und HU- 
Plaketten-Displays sind und/oder kann wahlweise die 
Monatszahl ( Fig. 2 und Fig. 3 Nr. 4a1 und 4b1) oben 
und/oder an linker Seite sowie die Jahreszahl (Fig. 2
und Fig. 3 4b2, 4b2) unten und/oder auf rechter Seite 
angeordnet, durch Sachverständige/Vertreter pro-
grammiert gespeichert werden. Die Monatszahl kann 
ebenso als Ziffernblatt (wie bei Uhr/oder jetzigen Auf-
kleber-Plaketten) angedeutet werden, hierbei er-
scheint die Angabe der Jahreszahl in der Mitte.  
Die Einstellungen der bildlichen Darstellung von Zei-
chen der Zulassungsplaketten-Displays (Fig. 1 Nr. 5) 
werden anhand verschlüsselter Code-Eingabe über 
Steuergerät versorgbar, veränderbar, durch Hoheits-
stellen (Stadt/Land/Kreis-Stelle/Zulassungsstellen) 
Vertreter o. a.) einstellbar gespeichert. Das diese Da-
ten (Stadt/und Landkreiszeichen) bei Abmeldung 
und/oder Stilllegung eines Fahrzeuges gelöscht, und 
bei Neuzulassungen wieder durch diese Stellen pro-
grammiert gespeichert werden. 

10.  Display Hoheitskennzeichen für alle Arten 
von Fahrzeugen nach den Schutzansprüchen 1–9 
dadurch gekennzeichnet, dass dieses ein Gehäuse 
(Fig. 1) mit transparentem, kratz-, wasser- und stoß-
festem Sicherheitsglas (Saphirglas und/oder Isolier-
glas) auf Display (Fig. 1) fest integriert sein kann, 
und/oder zusätzlich durch verdeckte Befestigung am 

Display angebracht und/oder verbunden ist und/oder 
werden kann. (Fig. 1 Nr. 8) Dieses kann wieder mit 
dem Display Hoheits-Kennzeichen (Fig. 1) in Halte-
rung, und oder Spot- und Werbehalterung-Display 
(Fig. 10 Nr. 19, 20 und 22) verdeckt befestigt montiert 
werden. Die Form kann wahlweise quadratisch 
und/oder rechteckig, und/oder oval (Elypse) ausge-
führt sein.

11.  Display Hoheitskennzeichen für alle Arten 
von Fahrzeugen und/oder Spot- und Werbetafel-Dis-
plays für mobile Bereiche nach den Schutzansprü-
chen 1–10 dadurch gekennzeichnet, dass alle ange-
brachten und/oder eingebauten Displays (AU- HU- 
und zwei Zulassungsplaketten-Displays) (Fig. 1 Nr. 
4a, Nr. 4b sowie Nr. 5 und Fig. 2 Nr. 4a und 4b) wie 
auch dessen Display Hoheits-Kennzeichen ( Fig. 1) 
und/oder Spot- und Werbe-Displays (Fig. 8 Nr. 
19/20), durch eingebaute Eigen- und/oder Hinter-
grundbeleuchtung beleuchtet und/oder unbeleuchtet 
sein können.

12.  Display Hoheitskennzeichen für alle Arten 
von Fahrzeugen und/oder Spot- und Werbetafel-Dis-
plays für alle Mobile Bereiche nach den Schutzan-
sprüchen 1–11 dadurch gekennzeichnet, dass diese 
veränderbare Darstellungen und Laufschriften 
(Fig. 4 Nr. 19/20) (Fig. 8 Nr. 24) der Spot- und Wer-
betafel-Displays (Fig. 4 Nr. 19/20) direkt in einem 
und/oder mehrere unterhalb und/oder oberhalb de-
ren Display-Schilder (Hoheits-Kennzeichen) (Fig. 1) 
und/oder in und/oder als Halterungen Fig. 10 Nr. 22) 
(für Display Hoheits-Kennzeichen) integriert ausge-
bildet sind. Und/oder als ein und/oder viele Anbau-
satz'e und/oder als eine und/oder mehrfache tragba-
re Spot- und Werbetafel-Displays (Fig. 8 Nr. 19/20) 
mit eingebauten DVD-Player (Fig. 8 Nr. 31) und/oder 
einer und/oder mehrere Tastatur'en (Fig. 8 Nr. 32) 
und/oder Radioempfänger (Fig. 8 Nr. 32) mit inte-
grierten Lautsprechern (Fig. 8 Nr. 30) entweder ober-
halb und/oder unterhalb als Leiste (Fig. 11 Nr. 33) im 
Display für Funktionen eingebaut sein kann, 
und/oder diese Teile (DVD-Player, Empfangsteile, 
Tastaturen und Lautsprecher) in und/oder einen 
und/oder vielen abnehmbaren Leisten (Fig. 11 Nr. 
33) mit Steckverbindungen (Fig. 11 Nr. 34) selbst in-
tegriert sind.  
Dieses kann wieder mit einem und/oder einigen klei-
nen Displays (Fig. 8 Nr. 20) unterteilt sein, es können 
anhand dieses Display-Systems gleichzeitig an ei-
nem und/oder mehreren Displays (Fig. 8 Nr. 19/20) 
verschiedene Darstellungen (möglich durch den 
menschlichen Sinn) betrachtet werden. Des weiteren 
enthält das Tragbare Gerät (Display) (Fig. 8) einen 
Rahmen (Fig. 8 Nr. 29) zum einklinken mit einem 
und/oder mehrfach angebrachten Halterung'en zum 
einhängen, Ständer und/oder anderen Vorrichtungen 
als Befestigungselemente (z. B. Saugknöpfe 
und/oder Klipse). Diese eine und/ oder mehrere Hal-
terungen sind am Rahmen (Fig. 8 Nr. 29) oben 
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und/oder auf einer Seite montiert.  
Der Rahmen (Fig. 8 Nr. 29), Ständer und/oder die 
Halterungen kann aus Glas und/oder aus Kunststoff 
und/oder aus Alublech, und/oder aus Edelstahl ange-
fertigt sein.  
Die Form der Tragbaren Spot- und Werbetafel-Dis-
plays (Fig. 8 Nr. 19/20) kann wahlweise Quadratisch, 
und/oder Rechteckig, und/oder vieleckig mit abge-
rundeten Kanten sowie Ecken, und/oder Rund 
(Kreis) und/oder oval (Elipse) hergestellt sein.

Es folgen 6 Blatt Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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